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Bezeichnung 

 
Diverse in Magdeburg 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 22.10.2019 

 
Beantwortung durch die Verwaltung: 
 
 

1. Wie viele Magdeburger haben seit Einführung des dritten Geschlechts beantragt 

ihren Geschlechtseintrag in „divers“ ändern zu lassen? Wie viele Einträge wurden 

letztlich in „divers“ geändert? 

Aus Sicht des Standesamtes Magdeburg kann die Frage nur für die in Magdeburg 
beurkundeten Geburten beantwortet werden. Die Formulierung „Magdeburger“ bezieht 
sich bei der Betrachtung des in Magdeburg geführten Geburtenregisters nicht auf den 
Wohnort der Personen. 
Es wurden von 4 Personen Anträge gestellt, die angaben, dass bei ihnen eine Variante 
der Geschlechtsentwicklung vorliegt und sie als Geschlecht „divers“ eingetragen haben 
möchten. 

 
2. Wie viele dieser „Diversen“ waren vorher als männlich bzw. weiblich eingetragen? 

Bei den Antragstellern waren zwei mit „weiblich“ und zwei mit „männlich“ im Register 
beurkundet worden.  

 
3. Wie viele Neugeborene erhielten seit Einführung des „dritten Geschlechts“ den 

Eintrag „divers“? 

Neugeborene wurden in Magdeburg entweder „weiblich“ oder „männlich“ beurkundet. 
Eine Beurkundung mit „divers“ ist bei Erstbeurkundung noch nicht erfolgt  

 
4. Handelt es sich beim Geschlechtseintrag „divers“ um ein biologisches 

Geschlecht? 

Siehe hierzu die Anmerkungen des Ministeriums für Inneres und Sport – Ausführungen 
des Gesetzes zur Änderung der in das Geburtenregister einzutragenden Angaben 
(Anlage). 
 
 

Holger Platz  
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